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Fakultätsübergreifende Studiengänge: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 05.12.2012 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 07.05.2013 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Teilstudiengang 

„Religionswissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl S. 591); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.04.2013 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Pflichtmodule
Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:
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c) Weitere Bestimmungen

aa) Kombination mit den Studienfächern "Ethnologie", "KAEE" und
"Soziologie"
Wird das Studienfach "Religionswissenschaft" in der Kombination mit den Studienfächern
"Ethnologie", "Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie" oder "Soziologie" studiert, so tritt
folgendes Modul an die Stelle des Pflichtmoduls B.KAEE.01:

B.RelW.02: Religionskundliches Überblickswissen (5 C, 4 SWS)............................................... 2681

bb) Kombination mit anderen Studienfächern
Wahlpflichtmodule nach Buchstabe b können nur gewählt werden, soweit sie (oder ihre
Bestandteile) nicht bereits Teil des Kerncurriculums des kombinierten Studienfaches sind.

2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs

a) Fachwissenschaftliches Profil
Studierende des Studienfaches "Religionswissenschaft" können zusätzlich zum Kerncurriculum das
fachwissenschaftliche Profil studieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18
C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa) Wahlpflichtmodule I
Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.RelW.08: Vertiefungsmodul Religionswissenschaft (6 C, 2 SWS)........................................... 2688

bb) Wahlpflichtmodule II
Es müssen weitere wenigstens 12 C aus Modulen einer klassischen religionserschließenden
Philologie (Sanskrit, Pali, Nahuatl, Arabisch, Latein, Griechisch, Hebräisch o.ä.) erworben werden.
Werden entsprechende Kenntnisse bereits im Rahmen des kombinierten Studienfaches erworben,
können auch weitere zwei Wahlpflichtmodule nach Nr. 1 Buchstabe b absolviert werden.

b) Berufsfeldbezogenes Profil
Studierende anderer Studienfächer können ein Modulpaket "Religionswissenschaft" innerhalb
des berufsfeldbezogenen Profils absolvieren. Dazu müssen folgende drei Module im Umfang von
insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.AOR.28: Überblick über die Geschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient
vertraut sein

• die historischen Epochen und ihre Eigenheiten kennen

• die historisch relevanten Primärquellen kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient kennen

• mit geschichtswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 
2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in
Übersetzung
(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester
inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung
Prüfungsanforderungen:
Geschichtsüberblick, Epochen, Primärquellen, altorientalistische Standardwerke,
geschichtswissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:
nach Verfügbarkeit

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 1

Maximale Studierendenzahl:
100
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.AOR.32: Überblick über die Religion des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• mit den Grundzügen der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient
vertraut sein

• die Religionstheorie und -praxis des Alten Orient kennen (u.a. Götterwelt, Kult,
Menschenbild)

• relevante Primärquellen zur Religion des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Religion des Alten Orient kennen

• mit religionswissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 
2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in
Übersetzung
(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester
inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung
Prüfungsanforderungen:
Überblick über Religionstheorie und Praxis des Alten Orient, Primärquellen,
altorientalistische Standardwerke, religionswissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:
nach Verfügbarkeit

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 1

Maximale Studierendenzahl:
100
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.AOR.34: Überblick über den Alltag im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens
verfügen

• relevante Primärquellen zur Alltagskultur des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten Orient
kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 
2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in
Übersetzung
(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester
inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung
Prüfungsanforderungen:
Überblick über den altorientalischen Alltag, Primärquellen, altorientalistische
Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:
nach Verfügbarkeit

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 1

Maximale Studierendenzahl:
100
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.AOR.36: Überblick über die Mythologie des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über einen Überblick über zentrale Aspekte der altorientalischen Mythologie
verfügen

• relevante Primärquellen zur Mythologie des Alten Orient kennen

• die altorientalistischen Standardwerke zur Mythologie des Alten Orient kennen

• mit kulturwissenschaftlichen Methoden vertraut sein

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (alternativ: Seminar)

 
2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in
Übersetzung
(62 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester
inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung
Prüfungsanforderungen:
Überblick über die altorientalische Mythologie, Primärquellen, altorientalistische
Standardwerke, kulturwissenschaftliche Methoden

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:
nach Verfügbarkeit

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 1

Maximale Studierendenzahl:
100
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ara.21: Ältere Geschichte, Ideengeschichte und Religion
des Islams
English title: Early and Medieval Islamic History, History of Ideas and Islamic Religion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die
wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte und Ideengeschichte von den
Anfängen bis etwa 1500 mit den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge
und Kalifat", „Umayyaden und Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken
und Mongolen" sowie „der islamische Westen" benennen und erläutern. Ferner sind
sie in der Lage, die Grundlagen der islamischen Religion mit den Schwerpunkten
„Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen Gruppen
und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie und
Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik" zu benennen und zu erläutern. 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams I" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Die Religion des Islams" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:
Grundkenntnisse der frühen islamischen Geschichte und der islamischen Religion mit
den Schwerpunkten „Prophetenbiografie", „Nachfolge und Kalifat", „Umayyaden und
Abbasiden", „Auflösung des Einheitsstaates", „Türken und Mongolen", „der islamische
Westen", „Koran", „Prophetische Literatur (Hadith)", „Glaubenspraxis", „die islamischen
Gruppen und Gruppierungen: Sunniten, Schiiten und andere", „islamische Theologie
und Koranexegese", „islamische Philosophie" und „Sufik". 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:
alle zwei jahre

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
70



Modul B.Ara.22
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ara.22: Neuere Geschichte, Politik und Recht des Islams
English title: Modern and Contemporary Islamic History, Politics and Islamic Law

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul können die Studierenden die
wichtigsten Elemente der islamischen Geschichte, Politik und Kultur ab ca. 1500 bis in
die Gegenwart mit den Schwerpunkten „Nordafrika" „Osmanisches Reich", „Iran nach
1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus", „Entstehung
der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen islamischen
Welt" und „die islamische Diaspora" benennen und erläutern. Ferner sind sie in der
Lage, die Grundlagen der Entwicklung der islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit
den Schwerpunkten „Rechtsquellen", „Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen",
„die Sonderentwicklung des schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des
Kolonialismus" und „moderne Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch
„islamisches Recht in Europa" zu benennen und zu erläutern. 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Geschichte und Kultur des Islams II" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Islamisches Recht" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:
Grundkenntnisse der neueren islamischen Geschichte und der Entwicklung des
islamischen Rechts (fiqh) mit den Schwerpunkten „Nordafrika", „Osmanisches Reich",
„Iran nach 1500", „der Islam in Süd- und Südostasien", „Islam und Kolonialismus",
„Entstehung der gegenwärtigen Staatenwelt", „politische Ideologie in der neuzeitlichen
islamischen Welt", „die islamische Diaspora", Grundlagen der Entwicklung der
islamischen Rechtswissenschaft (fiqh) mit den Schwerpunkten „Rechtsquellen",
„Entwicklung in der Frühzeit", „die Rechtsschulen", „die Sonderentwicklung des
schiitischen Rechts", „Rechtsentwicklung im Zeitalter des Kolonialismus" und „moderne
Nationalstaaten und islamische Rechtsfiguren" wie auch „islamisches Recht in Europa". 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:
alle zwei jahre

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
70
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Eth.118 (RelW): Religionsethnologische Fragen und Per-
spektiven

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. sind vertraut mit Theorien und methodischen Ansätzen religionsethnologischer
Forschung;

2. können kompetent diskutieren über Fragen der religiösen Diversität, Differenz und
Identität;

3. haben eine erste Kompetenz in der Anwendung einer holistischen
Betrachtungsweise, die nach den jeweils spezifischen kulturellen Zusammenhängen
hinter offenkundig „religiösen“ Phänomenen, Problemen und Herausforderungen fragt;

4. sind sich der Problematik einer universalen, transkulturellen Kategorie „Religion“
bewusst.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Religionsethnologische Themen (Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Verfügbarkeit, mindestens jedes 2. Semester

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistungen (Thesenpapier, Protokoll, Essay,schriftlicher
Diskussionsbeitrag) im Umfang von insg. max. 6 Seiten und Präsentation (ca. 15
Min.) oder Moderation/Diskussionsleitung ode Debatte.

Prüfungsanforderungen:
Vertrautheit mit Theorien und methodischen Ansätzen religionsethnologischer
Forschung; exemplarische Kenntnisse zu rel. Diversität, Differenz und Identität,
Kompetenz zur holistischen Kontextualisierung von Religionen in kulturellen und
transkulturellen Kontexten

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:
je nach Verfügbarkeit mindestens jedes 2. Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
10
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.32: Indien und seine Religionen
English title: India and its religions

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundwissen über Entwicklung und Erscheinungsformen einer der großen auf
indischem Boden entstanden Religionen zu reproduzieren;

• die spezifische Terminologie korrekt anzuwenden

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• einzelne Konzeptionen indischer Religionen systematisch einzuordnen;
• die historische Entwicklung einer indischen Religion zu skizzieren.
• diese Grundkenntnisse anhand von spezifischen Beispielen aus Literatur,

Kultur, Politik, Geschlechterforschung, Ökologie etc. anzuwenden und kritisch zu
hinterfragen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung "Indische Religionen" (Vorlesung)
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Grundkenntnisse über Entwicklung und Erscheinungsformen einer indischen
Religion reproduzieren können;

• mit der spezifischen Terminologie vertraut sind;
• religionswissenschaftliche Methoden auf indische Religionen anwenden können

3 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar "Religionssystematik und Religionshistorik"
(Proseminar)
Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme
Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel aus dem Bereich indischer Religionen in einem Referat
entsprechend des wissenschaftlichen Standards präsentieren können;

• das erworbene Wissen auf verschiedene Teilbereiche (beispielsweise Frauenbild,
Kastenwesen, politische Strömungen) anwenden und kritisch diskutieren können;

• erlernte religionswissenschaftliche Theorien und Termini bestimmen und nutzen
können, um eine Religion systematisch einzuordnen oder deren historische
Entwicklung zu beschreiben

6 C

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine



Modul B.Ind.32

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.05.2013/Nr. 9 V4-SoSe13 Seite 2671

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
jedes Semester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20



Modul B.Ira.103b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.05.2013/Nr. 9 V4-SoSe13 Seite 2672

Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ira.103b: Einführung in die iranische Kulturgeschichte
English title: Introduction to the cultural history of Iran

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
• Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik
• Überblick über die iranischsprachigenGebiete sowie wichtige Epochen der

iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit
• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel
• Erwerb von Überblickskenntnissen der wichtigsten Aspekte der

Religionsgeschichte der
• iranischen Völker (Zoroastrismus, vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,

Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.) und Kenntnis relevanter Hilfsmittel 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung: Einführung in die iranische Kultur und Geschichte

 
2 SWS

2. Vorlesung: Einführung in die Religionen der iranischen Völker und
Religionsgeschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

2 SWS

Prüfung: Zu jeder Lehrveranstaltung ein Lernportfolio (max. 7 Seiten)
Prüfungsanforderungen:
Kenntnis der wichtigsten Forschungsthemen der Iranistik

• Überblick über die iranischsprachigen Gebiete sowie wichtige Epochen der
iranischen Geschichte der vorislamischen und islamischen Zeit

• Überblickskenntnisse der wichtigsten Aspekte der Religionsgeschichte der
iranischen Völker (Zoroastrismus,vorzoroastrische Vorstellungen, Sufismus,
Schi'a, Yezidismus, Ahl-e Haqq, etc.). 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Gerrit Kreijenbroek

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ira.120: Religiöse Traditionen iranischer Völker
English title: Religious Traditions of Iranian Peoples

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
• vertiefte Einblicke in verschiedene Aspekte bestimmter religiöser Traditionen

(Zoroastrismus, Yezidismus, Ahl-e Haqq, Sufismus etc.) iranischer Völker und
Volksgruppen aus vorislamischer und islamischer Zeit

• Kenntnisse des kulturhistorischen Kontextes dieser Tradition, insbesondere
Entstehungsgeschichte, Formen der Tradierung und sozialen Verankerung sowie
deren Bedeutung für das Verständnis moderner Phänomene

• Kenntnisse von Überlieferungstheorien und -methoden 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
152 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Seminar
z.B. "Religiöse Texte der Ahl-e Haqq", "Zoroastrische Traditionen und
Glaubensvorstellungen", "Quellen des islamischen Mystizismus"

 
2 SWS

2. Selbstständige Lektüre zur Einführung in die Thematik

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme; Independent Studies-Lernportfolio (max. 5 Seiten) zum
Veranstaltungsthema
Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse von den in der Veranstaltung behandelten Aspekten der religiösen Tradition,
ihren Quellen, ihrer Entstehungsgeschichte und Tradierungsformen

Zugangsvoraussetzungen:
B.Ira.103, B.Ira.103a, B.Ira.103b bzw. SK.Ira.01 oder
SK.Ira.02a

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Gerrit Kreijenbroek

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 3

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.JudC.03: Jüdische Literatur und Schriftauslegung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Fähigkeit, das Judentum als auf Interpretation gegründete Schriftreligion zu
verstehen und exemplarisch Autoren und Werke der modernen jüdischen Literatur
in diesen Traditionsstrom einzuordnen. Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der
Schriftauslegung von der Antike bis in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Seminar zur jüdischen Schriftauslegung (Seminar)
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 
2 SWS

2. Seminar zur jüdischen Literatur (Seminar)
Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der jüdischen Schriftauslegung von der Antike bis
in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern, sowie insgesamt Erfassung des Judentums
als einer auf Interpretation gegründeter Schriftreligion (inkl. Kenntnis exemplarischer
Werke/Autoren)

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30



Modul B.JudC.04
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.JudC.04: Jüdische Kultur und Geschichte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle
Größe zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte
sowie der Feste und Gebräuche verschiedener gegenwärtiger Strömungen im
Judentum.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Seminar zu den Quellen jüdischer Geschichte (Seminar)
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 
2 SWS

2. Seminar zu jüdischen Festen und Gebräuchen (Seminar)
Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle
Größe zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte
sowie der Feste und Gebräuche verschiedener Strömungen im Judentum.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30



Modul B.KAEE.101
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.KAEE.101: Grundlagen Kulturanthropologie und Kultur-
theorie

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Einführung in die Grundlagen der Kulturtheorie: Schlüsselbegriffe und zentrale
kulturanalytische Konzepte aneignen und verstehen, sowie Anwendungsbezüge von
Kulturtheorien auf gesellschaftliche Problemlagen nachvollziehen und erklären können.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
122 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung "Kulturtheorien" (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Begleitende Eigenlektüre (Selbststudium) zentraler einführender Texte (Übung)
Begleitend hierzu kann auch ein optionales Tutorium belegt werden, in dem Teile dieser
Eigenarbeit an den Texten realisiert und vertieft werden
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Grundlagen, Geschichte, Forschungsgegenstände und Theorien der
Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie;
Grundlagen der Kulturtheorie, Schlüsselbegriffe und zentrale kulturanalytische
Konzepte, Verständnis für den Anwendungsbezug von Kulturtheorien auf
gesellschaftliche Problemlagen

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Carola Lipp

Angebotshäufigkeit:
jedes Sommersemester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
120

Bemerkungen:
Pflichtmodul im Studienfach „Religionswissenschaft“
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.OAW.MS.02 (RelW): Grundkurs chinesische Religionen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Erwerb von Basiswissen zur Religions- und Geistesgeschichte Chinas, inbesondere
Grundlagen- und Überblickskenntnisse zu den Traditionen des Konfuzianismus und
Daoismus. Ziel ist es, zentrale vormoderne Begrifflichkeiten wie z.B. Dao, Ren, Li, Ming
etc. zu verstehen und in ihrer geschichtsmächtigen Relevanz für den chinesischen
Kontext zu untersuchen. Einführung in die kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte
und Auseinandersetzung mit den Besonderheiten der chinesischen Kultur- und
Geistesgeschichte durch eigenständige Begleitlektüre (gemäß Literaturempfehlungen in
den Kursen).

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung "Geistesgeschichte I: Konfuzianismus" (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Vorlesung "Geistesgeschichte II: Daoismus" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (30 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Basiswissen zur Religions- und Geistesgeschichte Chinas, besonders Konfuzianismus
und Daoismus (Klärung zentraler Konzepte wie Dao, Ren, Li, Ming etc.).
Auseinandersetzung mit den Besonderheiten der chinesischen Kultur- und
Geistesgeschichte durch eigenständige Begleitlektüre

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:
jedes Wintersemester

Dauer:
1-2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
10
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.01: Historisches Basismodul Religionsgeschichte
English title: historic basic module history of religion

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Mit Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über folgende Kompetenzen:

1. Kenntnisse fachwissenschaftlicher Hilfsmittel und Rechercheprobleme sowie
allgemeine Befähigung zum wissenschaftlichen Arbeiten, Recherchieren und
Präsentieren.

2. Historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen Tradition und Praxis der
sog. „Weltreligionen“ sowie „neuer“ Religionsbildungen (einleitende Orientierung), die
in mündlichen Beiträgen zum Proseminar geübt und in einer ausführlicheren historisch-
exegetischen Auseinandersetzung mit religiösen Grundtexten nachgewiesen werden
(Hausarbeit).

3. Detailliertere Grundkenntnisse zum Christentum im Überblick: Kanon, Geschichte,
Traditionen, Grundlehren und wichtige Personen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
84 Stunden
Selbststudium:
246 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten"
(Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Historisches Proseminar "Einführung in die
Religionsgeschichte" (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)
Prüfungsvorleistungen:
zu Übung: Referat (ca. 10 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Grundtexten (inkl. eigener
Rechercheleistung) zu einem vereinbarten Thema im Rahmen einer Hausarbeit.

5,5 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in das Christentum" (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Nachweis der chistentumsbezogenen Grundkenntnisse durch eine Klausur.

5,5 C

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.01a: Kleines Basismodul Religionswissenschaft

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Einleitungs- und Überblickswissen zu den großen Religionstraditionen in Lehre und
Praxis, zu neuen Religionen sowie zum Christentum (Kanon, Geschichte, Traditionen
und Grundlehren, Personen); Auseinandersetzung mit / Aneignung von Grundbegriffen
der religionswissenschaftlichen Terminologie.

Kompetenz, unterschiedliche religiöse Perspektiven vor ihrem kulturellen Kontext
zu würdigen, sowie Einsicht in die interkulturellen Probleme religionsvergleichender
Begriffs- und Theoriebildung.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
70 Stunden
Selbststudium:
110 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Historisches Proseminar "Einführung in die Religionsgeschichte" (Proseminar)

 
2 SWS

2. Vorlesung "Einführung in das Christentum" (Vorlesung) 2 SWS

3. Terminologiekurs (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen Tradition und Praxis von
„Weltreligionen“, inkl. Christentum und exemplarischer Neuer religiöser Bewegungen.

 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Wintersemester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
25
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.02: Religionskundliches Überblickswissen

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Religionskundliche Kenntnisse durch exemplarische Auseinandersetzung mit einzelnen
Religionstraditionen sowie systematische Zugänge zur Welt der Religionen anhand
systematischer oder konzeptioneller Probleme bzw. vergleichender Fragestellungen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
94 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung, Seminar oder Übung (Übung, Vorlesung, Seminar)
Inhalte:
z.B. Lektürekurs Islam, Bibel, Buddhismus, Hinduismus, Judentum; Einführung in den
Buddhismus, Aztekische Religion, neureligiöse Traditionen im Detail

 
2 SWS

2. Vorlesung, Seminar oder Übung (Übung, Vorlesung, Seminar)
Inhalte:
z.B. Fundamentalismus, Übergangsriten, Ethik der Religionen, Religionsstifter,
interreligiöse Beziehungen und Wahrnehmungen

2 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung (ca. 20 Min.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Religionskundliche Kenntnisse durch exemplarische Auseinandersetzung mit einzelnen
Religionstraditionen oder systematischen/vergleichenden Themen

 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Semester

Dauer:
1-2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30

Bemerkungen:
Wahlmöglichkeiten:

Wahlpflichtmodul im Studienfach Religionswissenschaft (ersetzt das Pflichtmodul B. KAEE.01)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen.

Verwendbarkeit:

Studienfach Religionswissenschaft im 2-Fächer-Bachelor-Studiengang (nur bei der Kombination mit den
Studienfächern Ethnologie, Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie oder Soziologie)
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Bereich Schlüsselkompetenzen (Sachkompetenz) in Studiengängen /-fächern der Philosophischen
Fakultät.
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.03: Systematisches Basismodul Religionswissen-
schaft

7 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
a) Grundkenntnisse der Disziplingeschichte sowie zentraler fachlicher Perspektiven
und Theoriediskurse in der Religionswissenschaft; methodische Orientierung
und Kompetenzen im Umgang mit der Fachterminologie, v.a. Fähigkeit zur
Problematisierung der verschiedenen Definitionsversuche von „Religion“ und der
interkulturellen Anwendung von Leitbegriffen der Religionsforschung (auch im Blick
auf religionsethnologische, -soziologische, -psychologische u. ä. Herangehensweisen);
Übung dieser Fertigkeiten in kleinen Referatsbeiträgen.

b) Exemplarische eigenständige Vertiefung im Rahmen eines systematisch orientierten
wissenschaftlichen Essays.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
42 Stunden
Selbststudium:
168 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Systematisches Proseminar "Einführung in die Religionswissenschaft"
(Proseminar)

 
2 SWS

2. Terminologiekurs (Übung) 1 SWS

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Exemplarischer Nachweis der erarbeiteten Kompetenzen im Rahmen eines Essays
oder eines schriftlich ausgearbeiteten Referats (zu einem wissenschaftsgeschichtlichen,
terminologischen, methodischen oder komparatistischen Thema).

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 2

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.04: Aufbaumodul Religionswissenschaft 1

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Verbreiterung der religionswissenschaftlichen Sachkompetenzen:

1. Aneignung religionsgeschichtlicher Detailkenntnisse im Zusammenhang
einer historisch bzw. empirisch orientierten Vorlesung (z.B. mesoamerikanische
Religionsgeschichte, Neue Religionen/Neue Religiöse Bewegungen, Geschichte des
Buddhismus o.ä.); inkl. entsprechender eigener Lektüre.

2. Ausbildung exegetischer Einsichten zu zentralen kanonischen Texten im
Zusammenhang des Lektürekurses „Heilige Schriften“ (alternierendes Lehrangebot zu
Schriften des Buddhismus bzw. Hinduismus und des Islama); inkl. eigener Lektüre und
ggf. Übung durch freiwillige Kurzreferate.

3. Weitergehende Einübung in die vergleichend-religionswissenschaftliche Perspektive
durch den Besuch einer systematischen Vorlesung.

4. Argumentative Demonstration der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
84 Stunden
Selbststudium:
96 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (historisches Thema: Azteken, Neue Religionen o. ä.)

 
2 SWS

2. Übung "Kursorische Lektüre Heiliger Schriften" 2 SWS

3. Vorlesung zu einem systematischen Thema 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden verfügen über religionshistorische Kenntnisse über. Azteken,
Buddhismus, Neue Religionen, Europäische Religionsgeschichte o.ä. (in der Regel im
Anschluss an die religionsgeschichtliche Vorlesung).

Zugangsvoraussetzungen:
B.RelW.01

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.05: Aufbaumodul Religionswissenschaft 2

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Verbreiterung religionswissenschaftlicher Kenntnisse:

1. Aneignung weiterer religionsgeschichtlicher Detailkenntnisse im Zusammenhang
einer historisch bzw. empirisch orientierten Vorlesung; inkl. entsprechender eigener
Lektüre.

2. Bessere Kenntnisse und exegetische Einsichten zu zentralen kanonischen Texten
im Zusammenhang des Lektürekurses „Heilige Schriften“ oder einer analogen
textbezogenen Übung; inkl. eigene Lektüre und ggf. Übung durch freiwillige
Kurzreferate.

3. Vertiefung der systematischen Kompetenzen durch eine systematisch orientierte
Vorlesung oder eine andere systematische Lehrveranstaltung (Seminar oder Übung)
aus dem hierfür ausgewiesenen Lehrangebot der Religionswissenschaft zu historischen
oder systematischen Themen

4. Argumentative Demonstration der erworbenen Fähigkeiten

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
84 Stunden
Selbststudium:
126 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (historisches Thema: Azteken, Neue Religionen o. ä.) (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Übung "Kursorische Lektüre Heiliger Schriften" oder andere Lehrveranstaltung
(Übung)

2 SWS

3. Vorlesung, Seminar oder Übung zu einem systematischen Thema (Übung,
Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Fortgeschrittene religionshistorische Kenntnisse bzgl. Azteken, Buddhismus, Neuer
Religionen, Europäischer Religionsgeschichte o.ä.; in der Regel im Anschluss an die
religionsgeschichtliche Vorlesung.

Zugangsvoraussetzungen:
B.RelW.01

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.06A: Aktuelle religionswissenschaftliche Themen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Forschungsorientierte Verbreiterung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse im
Rahmen besonderer Lehrangebote mit aktuellen Bezügen, wie z.B. aktuelle Themen der
religionswissenschaftlichen Forschung (Religion in Gegenwartskontexten, neureligiöse
Bewegungen etc.).

Übung in der eigenständigen Durchdringung aktueller Forschungsliteratur.

 

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
152 Stunden

Lehrveranstaltung: Eine Lehrveranstaltung zu aktuellen
religionswissenschaftlichen Themen
Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
An einem exemplarischen (vereinbarten) Thema mit aktuellem Bezug weisen die
Studierenden im Rahmen einer größeren Hausarbeit ihre Fähigkeit zur eigenständigen
wissenschaftlichen Arbeit nach.

Die Fragestellung erwächst aus dem Horizont der Lehrveranstaltung im Sinne eines
Spezialgebiets, in das sich die Studierenden vertieft einarbeiten.

 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
25
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.06B: Aktuelle religionswissenschaftliche Themen (B)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Verbreiterung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse im Rahmen von
zwei Lehrveranstaltungen mit aktuellen Bezügen (z.B. aktuelle Themen der
religionswissenschaftlichen Forschung, Religion in Gegenwartskontexten, neureligiöse
Bewegungen).

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Eine Lehrveranstaltung zu aktuellen religionswissenschaftlichen Themen
Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

 
2 SWS

2. Eine Lehrveranstaltung zu aktuellen religionswissenschaftlichen Themen
Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Referat (ca.
15 Min.) oder Essay (max. 10 S.)
Prüfungsanforderungen:
Exemplarischer Nachweis der erworbenen religionswissenschaftlichen Kenntnisse
im Rahmen einer Prüfung zu einem Spezialgebiet aus dem Kontext einer der beiden
Lehrveranstaltungen mit aktuellem Bezug (mündliche Prüfung oder Referat oder
Essay). 

Oder: Nachweis der Aneignung und Durchdringung der Themenbereiche und
Fragestellungen einer der beiden Lehrveranstaltungen im Rahmen einer Klausur.

 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
25
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.08: Vertiefungsmodul Religionswissenschaft

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Vertiefung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse und Kompetenzen im Rahmen
eines religionswissenschaftlichen Seminars oder einer Übung. Über die intensive Vor-
und Nachbereitung der Lehrveranstaltung hinaus erarbeiten sich die Studierenden einen
exemplarischen Einblick in einen thematischen (gegenstands- oder theorieorientierten)
Spezialbereich.

Das Modul wendet sich in erster Linie an Studierende, die Religionwissenschaft im Profil
"fachwissenschaftliche Vertiefung" studieren. Mit dem Abschluss des Moduls wird das
individuelle religionswisssenschaftliche Profil ausgebaut und geschärft. 

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung (Übung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Eigenständige Exploration einer religionswissenschaftlichen (historischen oder
systematischen) Themenstellung im Rahmen einer umfangreicheren wissenschaftlichen
Hausarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:
B.RelW.01

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 3

Maximale Studierendenzahl:
15
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.09: Erweiterung religionsgeschichtlicher Kompeten-
zen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Erweiterung der religionshistorischen und empirischen Kenntnisse, besonders auch
im Rahmen zusätzlicher Lehrangebote (aktuelle Lehraufträge innerhalb der Abteilung
Religionswissenschaft und/oder zusätzliche aktuelle Lehrimporte aus anderen
kulturwissenschaftlichen Fächern je nach Verfügbarkeit)

Kompetenzen: die Studierenden erweitern ihre vorhandenen religionsgeschichtlichen
Kenntnisse anhand ausgewählter Themen  und können diese religiösen Gestaltungen in
ihren jeweiligen Kontext einordnen.  

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Religionsgeschichtliche Vorlesung, Seminar oder Übung (Übung, Vorlesung,
Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

 
2 SWS

2. Religionsgeschichtliches Seminar oder Übung (Übung, Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher
Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Exemplarische Überprüfung der erworbenen religionshistorischen Kompetenzen
durch eine mündliche Prüfung oder ein ausgearbeitetes Referat zu einer der beiden
Lehrveranstaltungen. 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
je nach Lehrangebot, semesterweise

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30

Bemerkungen:
Über die jeweilige Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen eines
gesamten Studienjahrs informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft.
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.10: Erweiterung religionswissenschaftlicher Kompe-
tenzen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Erweiterung der systematisch-religionswissenschaftlichen, methodischen und
disziplingeschichtlichen Kenntnisse, auch im Rahmen zusätzlicher Lehrangebote
(aktuelle Lehraufträge innerhalb der Abteilung Religionswissenschaft und/oder, je nach
Verfügbarkeit, zusätzliche aktuelle Lehrimporte aus anderen kulturwissenschaftlichen
Fächern).

Kompetenzen: Die Studierenden verbreitern ihre vorhandenen systematisch-
religionswissenschaftlichen Kenntnisse und erweitern ihre analytischen, begrifflichen,
theoretischen und methodischen Fähigkeiten und können diese anhand ausgewählter
Themen anwenden. 

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Systematisch-religionswissenschaftliche Vorlesung, Seminar oder Übung
(Übung, Vorlesung, Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

 
2 SWS

2. Systematisch-religionswissenschaftliches Seminar oder Übung (Übung,
Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Mdl. Prüfung (ca. 20 Min.) oder Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher
Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Exemplarische Überprüfung dieser systematisch-religionswissenschaftlichen,
methodischen und disziplingeschichtichen Kompetenzen durch eine mdl. Prüfung oder
ein ausgearbeitetes Referat zu einer der beiden Lehrveranstaltungen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
je nach Lehrangebot, semesterweise

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 3

Maximale Studierendenzahl:
30

Bemerkungen:
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Über die jeweilige Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen eines
gesamten Studienjahrs informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft.
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.11: Portfolio zur empirisch-gegenstandsbezogenen
Profilbildung

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden treffen aus dem gesamten Lehrangebot der Universität eine
eigenständige qualifizierte Auswahl an religionsbezogenen, (empirisch oder historisch)
gegenstandsorientierten Lehrveranstaltungen, mit denen sie gezielt ihre im Rahmen
des Kerncurriculums erworbenen religionsgeschichtlichen Wissensbestände vertiefen,
ergänzen und arrondieren. Sie verfügen somit über ein individuelles fachliches Profil,
das die Kernkompetenzen ihrer weiteren religionswissenschaftlichen Arbeit nachhaltig
prägt.

Je nach Interessenlage und verfügbarem Lehrangebot kann der Schwerpunkt auf
den  zeitlichen, kulturellen oder regionalen Bereich gelegt werden, wie z.B. Antike,
Gegenwart, (Ost-)Asien, Europa, (Meso-)Amerika o.ä., oder es wird ein breit angelegtes
Überblickswissen in der Welt der Religionen erworben.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
112 Stunden
Selbststudium:
158 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu einer Religion bzw. zu einer regionalen
gegenwärtigen oder historischen religiösen Konkretion (z.B. Buddhismus, Buddhismus
in Ostasien, Islam in Deutschland bzw. Europa; einzelne alternativ- oder neureligiöse
Kontexte u.ä.).

 
2 SWS

2. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu einer weiteren Religion bzw. zu einer weiteren
regionalen gegenwärtigen oder historischen religiösen Konkretion.

2 SWS

3. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu religionsgeschichtlichen oder religionsempirischen
Gegenständen (Überblicksveranstaltungen zu Religionen in Afrika, Südamerika, Japan
u.ä.)

2 SWS

4. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu einer Religion oder einem religiösen Aspekt
mit ausgewähltem regionalem oder historischem Fokus: z.B. Religionen der Antike
(Religionen Griechenlands bzw. des Hellenismus), europäische Religionsgeschichte,
Geschichte des Zen-Buddhismus o.ä.

2 SWS

Prüfung: Kolloquium [mündliche Prüfung] über das Portfolio (ca. 15 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
Vorlage eines Portfolios (max. 16 S.) bei der Anmeldung zur Modulprüfung
Prüfungsanforderungen:
Portfolio: die Studierenden legen jeweils einen qualifizierten Extrakt inkl.
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einer reflektierten Ertragssicherung zu jeder Lehrveranstaltung vor (4 Seiten je
Lehrveranstaltung)
Modulprüfung: Nachweis der eigenen Ertragssicherung durch die Diskussion der
erworbenen Kompetenzen und gewonnenen Einsichten sowie ihrer Relevanz für die
Religionswissenschaft.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
WiSe und SoSe

Dauer:
1-2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
2 - 5

Maximale Studierendenzahl:
150
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.12: Portfolio zur theoretisch-methodologischen Pro-
filbildung

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden treffen aus dem gesamten Lehrangebot der Universität eine
eigenständige qualifizierte Auswahl theoriebezogener, methodenorientierter oder
komparatistischer Lehrveranstaltungen (inklusive interdisziplinärer Vorlesungsreihen)
mit religionswissenschaftlicher Relevanz, mit denen sie gezielt ihre im Verlauf des
Kerncurriculums erworbenen systematisch-religionswissenschaftlichen Fähigkeiten
vertiefen, ergänzen und arrondieren. Sie verfügen über ein individuell ausdifferenziertes
und reflektiertes fachliches Profil, das die Kernkompetenzen ihrer weiteren
religionswissenschaftlichen Arbeit nachhaltig prägt.

Je nach Interessenlage und verfügbarem Lehrangebot kann entweder a) eine eigene
Schwerpunktbildung mit einem ganz speziellen theoretischen und methodologischen
Profil (z.B. sozialwissenschaftlich, kulturwissenschaftlich, geschichtswissenschaftlich,
wissenschaftsgeschichtlich und -theoretisch) erfolgen oder es können b) breiter
angelegte theoretische Kompetenzen ausgebildet werden.

Lage: Vorzugsweise in der zweiten Hälfte des BA-Studiums (4.–6. Semester) 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
112 Stunden
Selbststudium:
158 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu komparatistischen, terminologischen,
methodologischen oder theoretischen Themen mit religionswissenschaftlicher Relevanz
(Pilgerfahrt, Religion und Raum oder Religion und Gender, Fundamentalismus u.ä.). 

 
2 SWS

2. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu Methoden oder Theorien mit
religionswissenschaftlicher Relevanz (z.B. qualitative Methoden und/oder ihre
Erprobung in empirischen Übungen/Exkursionen; kulturwissenschaftliche, historische,
ethnologische oder religionssoziologische Theoriebildung, Religionspsychologie u.ä.). 

2 SWS

3. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu einem komparatistischen, terminologischen,
methodologischen oder theoretischen Problem mit religionswissenschaftlicher
Bedeutung (z.B. Probleme der Definition von Konversion/Dekonversion, Synkretismus,
Religion, Magie, u.ä.; Neue Religionen in (Ost)Asien und im Westen). 

2 SWS

4. nach Wahl
Inhalte:
Vorlesung, Seminar oder Übung zu einem komparatistischen, terminologischen,
methodologischen oder theoretischen Aspekt religionsbezogener Forschung
(Kulturwissenschaft/cultural turns, Wissenschaftsgeschichte(n) und ihre jeweiligen
Perspektiven auf Religion, forschungsbezogene Lektürekurse u.ä.).

2 SWS
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Prüfung: 15 Min. Kolloquium (mündliche Prüfung) über das Portfolio (15 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
Vorlage eines Portfolios (16 S.) bei der Anmeldung zur Modulprüfung
Prüfungsanforderungen:
Portfolio (16 S.): die Studierenden legen jeweils einen qualifizierten Extrakt inkl.
einer reflektierten Ertragssicherung zu jeder Lehrveranstaltung vor (4 Seiten je
Lehrveranstaltung)

Modulprüfung: Nachweis der eigenen Ertragssicherung durch die Diskussion der
erworbenen Kompetenzen und gewonnenen Einsichten sowie ihrer Relevanz für die
Religionswissenschaft. 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
WiSe und SoSe

Dauer:
1-2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
4 - 6

Maximale Studierendenzahl:
150
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.13: Portfolio: Grundlagen des Christentums (Bibel
und Kirchengeschichte)

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erarbeiten sich ein historisches Grundlagen-Portfolio zum
Christentum, das sich thematisch über a) die biblischen Schriftgrundlagen und b) die
Kirchengeschichte des Abendlands erstreckt:

a) Basiskompetenz Bibel:

• Altes und Neues Testament in ihrem jeweiligen Aufbau kennen lernen;

• Schriften des Alten Testaments und des Neuen Testaments vor ihrem jeweiligen
geschichtlichen Hintergrund lesen;

• Die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen;

• Schriften des Alten Testaments und des Neuen Testaments in ihren zentralen Inhalten
wahrnehmen.

b) Basiskompetenz Kirchengeschichte im Überblick:

• Grundorientierung über historische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte der
Christentums- bzw. Kirchengeschichte und Grundkenntnisse der mit ihnen verbundenen
theologischen Positionen;

• Geschichte der christlichen Kirchen von den Anfängen bis heute in ihren Grundzügen
wahrnehmen (Schwerpunkt Europa);

• wichtige kirchen- und theologiegeschichtliche Quellen und Schriften identifizieren
können;

• kirchenhistorische Sachverhalte und theologische Deutungsperspektiven kennen
lernen. 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
140 Stunden
Selbststudium:
130 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung Kirchengeschichte im Überblick
Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 
4 SWS

2. Vorlesung Grundinformation Bibel Neues Testament
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

3. Vorlesung Grundinformation Bibel Altes Testament
Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet
Prüfungsvorleistungen:
Dokumentation der regelmäßigen Teilnahme an den drei Lehrveranstaltungen und der
Nacharbeit durch eigene Lektüre.
Prüfungsanforderungen:
Nachweis der regelmäßigen Teilnahme und der eigenständigen Lektüreerschließung
durch Vorlage qualifizierter Vorlesungsmitschriften (inkl. eingehefteter Literaturexzerpte
bzw. durchgearbeiteter Aufsatzkopien u.ä.) zu den Lehrveranstaltungen. 
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Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Fritz Heinrich

Angebotshäufigkeit:
WiSe und SoSe

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
25
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.TheoC.04 (RelW): Christliche Kulturen des Orients

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Geschichte der christlichorientalischen
Kulturen, der jeweiligen Literaturgeschichte der christlichorientalischen Sprachen
und der diese Kulturen prägenden Kirchen. Aneignung fachwissenschaftlicher
Begrifflichkeiten; Vertiefung der Kenntnisse und Fertigkeiten an einem konkreten
Beispiel; Ausbildung der Fähigkeit, konfessionelle und kulturelle Grenzen zu erfassen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Seminar "Die christlichen Kulturen des Orients" (Seminar)

 
2 SWS

2. Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der christlich-
orientalischen Kulturen (Übung)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse zur Geschichte der christlich-orientalischen Kulturen, der jeweiligen
Literaturgeschichte der christlich-orientalischen Sprachen und der diese Kulturen
prägenden Kirchen. Aneignung fachwissenschaftlicher Begrifflichkeiten. Vertiefung der
Kenntnisse an einem konkreten Beispiel. Ausbildung der Fähigkeit, konfessionelle und
kulturelle grenzen zu erfassen

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:
jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.TheoC.05 (RelW): Die orthodoxen Kirchen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Konfessionskunde und Symbolik
der orthodoxen Kirchen. Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher
Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie,
Dogmatik). Aneignung der Begrifflichkeiten zur konfessionskundlichen Erschließung
von Ostkirchen; Vertiefung anhand einer orthodoxen Kirche; Ausbildung der Fähigkeit,
ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
56 Stunden
Selbststudium:
124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Seminar "Die orthodoxen Kirchen" (Seminar)

 
2 SWS

2. Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der orthodoxen Kirchen
(Übung, Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:
Überblickskenntnisse zur Konfessionskunde und  Symbolik der orthodoxen Kirchen.
Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität (Ikonen,
Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik,
Terminologie).
Vertiefung der Kenntnisse an einem konkreten Beispiel. Ausbildung der Fähigkeit,
ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:
jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.RelW.01: Sprachen und Methoden

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Methodische Schlüsselkompetenzen und Sprachkompetenzen für
Religionswissenschaft: z.B. Sprachkurse (Erwerb von philologischen
Quellenkompetenzen) oder Übung in speziellen Forschungsmethoden (qualitative
Methoden, Textanalyse, Exegese und Hermeneutik)

Anm.: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt Über die jew. Verfügbarkeit
und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der Studienjahre
informieren aktuelle Aushänge in der Abt. Religionswissenschaft.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung  (Übung, Vorlesung, Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Essay (max. 8 Seiten) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Methodische Schlüsselkompetenzen & Sprachkompetenzen  für Religionswissenschaft:
z.B. Sprachkurse (Erwerb von philologischen Quellenkompetenzen) oder Übung in
speziellen Forschungsmethoden (qualitative Methoden, Textanalyse, Exegese und
Hermeneutik)

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.RelW.02: Theoriebildung
English title: Theory

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Spezielle theoretische Schlüsselkompetenzen (Sachkompetenz) für
Religionswissenschaft: Erwerb von Grundkenntnissen in sozial- und
kulturwissenschaftlicher Theoriebildung, Religionsgeographie, Religionsästhetik,
Komparatistik, Wissenschaftsgeschichte

Anmerkung: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt. Über die jeweilige
Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der
Studienjahre informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Übung, Vorlesung, Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Essay (max. 8 S.) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Theoriebezogene Sachkompetenzen für Religionswissenschaft:
Erwerb von Grundkenntnissen in sozial- und kulturwissenschaftlicher Theoriebildung,
Religionsgeographie, Religionsästhetik, Komparatistik, Wissenschaftsgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.RelW.03: Interdisziplinäre Perspektiven

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Disziplinübergreifende Schlüsselkompetenzen für Religionswissenschaft: z.B.
interdisziplinäre Bezüge zur Religionsthematik verstehen und erläutern können (z.B.
Sexualität/Gender und Religion, Religion und Recht, Religion und Ernährung, Religion
und Medizin, Religion im Museum, u.ä.)

Anmerkung: Das Modul wird je nach Lehrangebot bereitgestellt. Über die jeweilige
Verfügbarkeit und konkrete inhaltliche Ausgestaltung dieses Moduls im Rahmen der
Studienjahre informieren aktuelle Aushänge in der Abteilung Religionswissenschaft.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
28 Stunden
Selbststudium:
62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung (Übung, Vorlesung, Seminar)
Angebotshäufigkeit: Je nach Lehrangebot, semesterweise

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) oder Essay (max. 8 Seiten) oder Klausur (90 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Disziplinübergreifende Schlüsselkompetenzen (Sach- und Methodenkompetenz,
Selbstkompetenz) für Religionswissenschaft: z.B. interdisziplinäre Bezüge zur
Religionsthematik verstehen und erläutern können (z.B. Sexualität/Gender und Religion,
Religion und Recht, Religion und Ernährung, Religion und Medizin, Religion im Museum
u.ä.)

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.RelW.05: Religionswissenschaftliches Berufspraktikum

10 C

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erhalten Einblick in die berufliche Verwendbarkeit des Studiums
und die Umsetzung der religionswissenschaftlichen Kenntnisse in ausgewählten
Tätigkeitsfeldern. Darüber hinaus werden exemplarisch Basiskompetenzen in einem
beruflichen Kontext erworben.

Der Kompetenzerwerb wird durch je ein vor- und nachbereitendes Kolloquium und einen
abschließenden Praktikumsbericht reflektiert. Das Praktikum ist in Absprache mit der/
dem Praktikumsbeauftragten in der Abteilung Religionswissenschaft zu planen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:
240 Stunden
Selbststudium:
60 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Praktikum (Praktikum)
wenigstens sechswöchiges Praktikum (ca. 240 h) im Inland
oder wenigstens vierwöchiges Praktikum (ca. 160 h) im Ausland

(Bei Teilzeitpraktika erhöht sich die Dauer entsprechend.)

2. Kolloquium zur Vor- und Nachbereitung des Praktikums

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet
Prüfungsvorleistungen:
Bescheinigung über das absolvierte Praktikum

Prüfungsanforderungen:
In ihrem Praktikumsbericht geben die Studierenden einen Überblick über den zeitlichen
Verlauf und die Tätigkeitsfelder während ihres Praktikums. Sie formulieren eine
zusammenfassende Analyse der Erfahrungen; dabei reflektieren sie u. a. die eigene
Rolle in dem beruflichen Umfeld und die gemachten Erfahrungen im Blick auf die
Umsetzung ihrer religionswissenschaftlichen Kompetenzen. 

Zugangsvoraussetzungen:
belegbar erst nach Abschluss des ersten
Studienjahres (Bachelor)

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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